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Einen Scheck in Höhe von 15 000 Euro übergaben die Vorstandsmitglieder des Külsheimer Schwimmbad-Fördervereins am Mitt-
wochabend an Bürgermeister Thomas Schreglmann. Darüber freuten sich als eifrige Nutzer des Hallenbads auch viele Kinder und
Jugendliche. BILD: HANS-PETER WAGNER

Für das Schwimmbad: Förderverein leistet erneut Betrag zum Erhalt

15 000 Euro überreicht
KÜLSHEIM. Der Schwimmbad-För-
derverein Külsheim hat sich seit sei-
ner Gründung unter anderem zum
Ziel gesetzt, die Stadt bei der Auf-
rechterhaltung des Schwimmbad-
betriebs finanziell zu unterstützen.
Dies gelingt jährlich mit einem an-
sehnlichen Betrag. 2011 kamen für
diesen Zweck 15 000 Euro zusam-
men, die am Mittwochabend per
Scheck im „Hallenbad 25/12“ an
Bürgermeister Thomas
Schreglmann übergeben werden
konnten.

Während sich vor Ort viele Kinder
im Schwimmbad tummelten, be-
sprachen Schreglmann, Haupt-

amtsleiter Günter Bischof sowie Vor-
standsmitglieder des Vereins Belan-
ge des Hallenbades. Später traf man
sich mit den zum Schwimmen ge-
kommenen Kindern und Jugendli-
chen an der Sprunganlage, wo Ver-
einsvorsitzender Jürgen Ballweg auf
dem Ein-Meter-Brett den Scheck an
den Bürgermeister überreichte.

Schreglmann bedankte sich für
das Engagement des Fördervereins
auch im Jahre 2011. Da stecke viel
Arbeit dahinter. Er habe von über
800 ehrenamtlich geleisteten Stun-
den gehört, alles für eine gute Sache.
Der Bürgermeister erklärte, der Ge-
meinderat sei sich einig, das

„Schwimmbad 25/12“ so lange wie
möglich zu erhalten.

Ballweg erläuterte, der Betrag von
15 000 Euro setzte sich vor allem zu-
sammen aus der Bandenwerbung,
dem Erlös der „Langen Schwimm-
badnacht“, wofür man zuletzt fast 40
Sponsoren habe gewinnen können,
sowie den Beiträgen der momentan
etwa 350 Fördermitglieder.
Schreglmann ergänzte, der Verein
habe darüber hinaus auch die Kos-
ten für einige Anschaffungen im
Schwimmbad sowie für die Werbe-
kalender übernommen. Die nächste
„Lange Schwimmbadnacht“ soll am
17. März 2012 stattfinden. hpw

„Vorspiel im Advent“: Schüler erfreuten mit ihren Auftritten

Nachwuchs zeigte,
dass Musik Spaß macht
KÜLSHEIM. Die Jugendmusikschule
Külsheim zeigte am späten Mitt-
wochnachmittag im Konzertsaal im
Gewerbepark II einen repräsentati-
ven Querschnitt dessen, was die vie-
len Eleven in den vergangenen Mo-
naten geübt haben. Das „Vorspiel im
Advent“ gab fast eine Stunde lang ei-
nen schönen Einblick in die Breiten-
arbeit der Musikschule und zeigte
die Entwicklung der Schülerinnen
und Schüler auf musikalischem Ge-
biet.

Achim Klein, Leiter der Jugend-
musikschule, begrüßte neben den
dann auftretenden jungen Akteuren
auch deren Eltern, Omas und Opas
und leitete über zu dem abwechs-
lungsreich gestalteten Programm.

Die Talente legten trotz mehr oder
weniger Lampenfieber zielsicher los.
Sie trugen die gut vorbereiteten Stü-
cke mit großem Eifer vor, oft aus-
drucksstark und selbstsicher. Auch
nach sehr gelungenen Darbietungen
sah man manchmal erleichterte Ge-
sichter auf dem Rückweg von der
vorweihnachtlich geschmückten
Bühne.

Die Vorspiel-Nachmittage und -
Abende als wichtiger Bestandteil der
musikalisch-instrumentalen Ausbil-
dung steigert jeweils bei vielen die
Routine und Sicherheit, vor einem
Publikum aufzutreten. So auch am
Mittwoch. Entsprechend gab es
reichlich Erfolgserlebnisse. Es domi-
nierten Spaß und Freude an der

klanglichen Welt. Die Auftritte zeig-
ten, dass und warum Musik Spaß
macht.

Das Publikum wiederum freute
sich über die Soli von Lukas Pfreund-
schuh, Sophia Henn (beide Klavier),
Paulina Kromer (Querflöte), Nele Er-
bacher, Elias Hofmann (beide Block-
flöte), Adriana Ballweg, Luca Tra-
bold, Lena Schmitt (alle Klarinette),
Florian Wolpert (Trompete), Lukas
Schwarz (Keyboard), Jan Zimmerle
(Tenorhorn), Luisa und Laura Duda
(beide Querflöte), Jonas Wolpert
(Baritonhorn) und Paul Wolpert (Po-
saune).

Im Duo traten Lina Spengler und
Nele Erbacher (Blockflöten), Paulina
Hauck und Svea Bundschuh (Klari-
netten) sowie Franziska und Lea
Schindler (Querflöten) auf. Als Trio
erfreuten Lina Spengler, Nele Erba-
cher und Elias Hofmann (Blockflö-
ten). Die Schüler traten zum Teil mit
einer Lehrkraft auf. Für alle gab es
viel Beifall.

Bürgermeister Thomas
Schreglmann war anschließend voll
des Lobes über das Adventsvorspiel,
bei dem er sich habe davon überzeu-
gen können, wie sich die Schülerin-
nen und Schüler der Jugendmusik-
schule weiter entwickelt haben. Er
meine, alle hätten ganz große Schrit-
te nach vorne gemacht, und betonte,
es war ein „tolles Konzert von euch“.
Der Rathauschef dankte auch den
Lehrern, die mit den Schülerinnen
und Schülern das ganze Jahr über
fleißig geübt haben. Für die Lehr-
kräfte hatte der Bürgermeister kleine
Präsente dabei. hpw

Mädchen und Jungen der Musikschule Külsheim erfreuten am Mittwoch beim „Vor-
spiel im Advent“ ihre Zuhörer. Das Bild zeigt Svea Bundschuh (links) und Paulina
Hauck bei ihrem Auftritt. BILD: HAND-PETER WAGNER
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